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Bericht des Bürgermeisters 
Bgm. Zenk berichtet zu folgenden Themen: 

1. Sachstand Erneuerung Ortsdurchfahrt Voitze 
Die Maßnahme steht kurz vor Beginn. Voraussichtlich werden ab dem 27.08.18 die 
Ampelanlagen für den Baustellenverkehr aufgebaut. Bei der Bauzeit ist von ca. 11 
Wochen auszugehen. Während der Hauptzeit wird es nur eine halbseitige Sperrung 
mit Ampel geben, so daß der Verkehr weiterhin durch kann. Zum Ende wird es für je 
1,5 Wochen eine kurzzeitige Vollsperrung (Abschnitt Brome – Voitze, Abschnitt Voitze 
innerorts) geben. Leider ist es nicht auszuschließen, dass es zu nicht vermeidbaren 
Einschränkungen kommen wird. Ich bitte jedoch um Nachsicht. Im Konstruktiven 
Miteinander lassen sich fast immer gute Lösungen finden 

2. Flächennutzungsplanänderung:  
Die für die 50. Flächennutzungsplanänderung eingebrachten Flächen wurden 
vollständig aufgenommen. 

3. Schaffung weiterer Bauflächen:  
Für den letzten Abschnitt im Schwerinsfeld wurde ein Erschließungs- und ein 
Städtebaulicher Vertrag mit der Firma Baureif geschlossen. Sodass es jetzt in die 
konkrete Aufstellung des Bebauungsplans geht. Dies wird fast zeitgleich mit der 
Verlängerung des Waldweges einhergehen. 

4. Alter Bahnhof Tülau:  
Bezüglich der Ausweisung des Alten Bahnhofs als Gewerbefläche wurden ebenfalls 
weitere Gespräche geführt, sodass die konkrete Erarbeitung des Bebauungsplans 
begonnen werden kann.  

5. Sachstand Breitbandausbau:  
Wie ja bereits aus den Presseinformationen bekannt, ist das Vergabeverfahren des 
Netzbetriebes nach mehreren Verhandlungsrunden abgeschlossen und der 
Landkreis Gifhorn hatte im April der „net services“ GmbH & Co. KG den Zuschlag für 
den Netzbetrieb erteilt. Die „net services“ entwickelt gemeinsam mit dem Landkreis 
eine Marke für den kreisweiten Breitbandausbau in den weißen Flecken. In den 
weißen Flecken befinden sich rund 13.000 Haushalte und Gewerbebetriebe. Die 
Investitionssumme liegt bei ca. 60 Millionen Euro brutto. 
Im Juni erfolgte die Ausschreibung für die Planungsleistungen.  Ziel ist die 
anschließende EU-Ausschreibung zur Vergabe der Baumaßnahmen noch im III. 
Quartal 2018, mit der Auftragsvergabe abzuschließen und den Netzausbau im IV. 
Quartal zu beginnen. 
Parallel soll im III. Quartal 2018 die Vorvermarktungskampagne starten um die 40% 
Anschlussquote zu erreichen. Hierzu werden Infoveranstaltungen in den einzelnen 
Gemeinden und Orten ab September durchgeführt. In den weißen Flecken erhält 
jeder Anschlusswillige einen kostenlosen Hausanschluss. Zu den Einzelheiten und 
Nutzungsbedingungen wird dann im Rahmen der Infoveranstaltungen umfassend 
informiert.  
In dem entstehenden sogenannten Backbone-Netz sollen 10 Cluster gebildet werden. 
In den Clustern wo die 40% Quote erreicht ist, kann ausgebaut werden. Daher wird 
es wichtig sein ordentlich die Werbetrommel zu rühren.  
Trotz der nun schon lange anhaltenden Durststrecke können wir uns glücklich 
schätzen, mit dem nun anstehenden Ausbau des Breitbandausbaues mit 
Glasfasernetz bis ins Haus, zukünftig mit der modernsten Technik aufgestellt zu sein. 
Insbesondere für viele Selbstständige, von Heimarbeitsplätzen Arbeitende und viele 
Firmen, bringt dies, die endlich erhofften Entwicklungsmöglichkeiten trotz der Lage in 
unserem ländlichen Raum. 

6. Gemeindefahrt:  
Die diesjährige Gemeindefahrt führte unter dem Motto „Ideen für die Dorfentwicklung 
und Dorfregion“ in die Elbregion. 
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Wir hatten ein sehr kurzweiliges Exkursionsprogramm mit Besichtigungen besonderer 
Highlights, Gesprächen mit Akteuren und Umsetzern in der Region. Viele Beispiele von 
umgesetzten und noch in Planung sowie Arbeit befindlichen Projekten in der dortigen 
Dorfregion. Unter den 34 Teilnehmern wurden bereits an dem Tag viele Ideen 
entwickelt. Mit der dort gewonnenen Motivation für eine Dorfentwicklung wollen wir nun 
auch bei uns beginnen. 

7. Satzung „Hagenstraße“:  
Die aufgestellte Abrundungssatzung für die Hagenstraße konnte abgeschlossen 
werden.  

8. Eichenprozessionsspinner:  
Auch in unserer Gemeinde ist an einigen Bäumen (Steimker Weg, Bohlweg, Dorfstr., 
Waldweg Voitze) der Eichenprozessionsspinner festgestellt worden. Die Gespinste 
samt Raupen wurden noch vor der Verpuppung und Eiablage abgesaugt. Die 
Schwammspinnerraupen an der Kreisstraße am Fahrradweg zwischen Voitze und 
Tülau wurden durch die Kreisstraßenmeisterei abgesaugt. 

9. Fußwegsanierung bzw. -ausbesserung:  
wurde nun in Angriff genommen. Es wurden schon Teilbereiche in Tülau und in Voitze 
im Bereich der Schule durch Aufnehmen und den neuen Einbau von Splitt begradigt. 
Besonderer Dank für die Unterstützung unserer Gemeindearbeiter durch zusätzliche 
Manpower gilt hier der Jungen Gesellschaft Voitze. 
Auch die Rentnerband war aktiv: So wurden die Löcher in der Straße am Bauernende 
mit Kaltbitumen ausgebessert. Auch hierfür großen Dank! 

10. Wegraine und Hecken:  
Seitens des Umweltministeriums und des Landkreises Gifhorn wurden die Gemeinden 
angeschrieben sich vor dem Hintergrund der aktuellen Entwicklung für die biologische 
Vielfalt einzusetzen und somit einen Beitrag gegen das Insektensterben zu leisten. 
Insbesondere soll mehr Augenmerk auf die Entwicklung der Wegraine gelegt werden. 
Es müssen Möglichkeiten zur Aufwertung gefunden werden, z.B. die Wegsäume mit 
Saatgut zu versehen. Hierzu wird angestrebt, einen Informationstermin mit einem 
Referenten zu vereinbaren. 

11. Anstehende interessante Termine:  
28.08.2018 Zirkus „Happy“ gastiert in Tülau auf dem Schützenplatz 
09.09.2018 Flohmarkt in Tülau am Schützenplatz, organisiert durch die Freiwillige 
Feuerwehr Tülau 

 


